
Eine besondere Reise in die baltischen Länder:

Litauen, Lettland, Estland 
Vilnius, Riga, Tartu, Tallinn
mit dem früheren Deutschen Botschafter 
in Estland Christoph Eichhorn

05. bis 14.07.2024
Musik, Chöre und Volkstänze 
spielen in allen baltischen Län-
dern eine große Rolle. 2025 fin-
det in Tallinn wieder das große 
Sängerfest statt. Es ist Ausdruck 
der Identität und kulturellen 
Selbstbehauptung und spielte 
eine große Rolle bei der Wieder-
erlangung der Unabhängigkeit 
1991.

Tartu ist 2024 Kulturhauptstadt 
Europas. Die dortige Universität 
wurde 1632 vom Schweden-
König Gustav Adolf gegründet 
und war lange Zeit die einzige 
deutschsprachige Universität 
des Zarenreichs. Heute wird auf 
Estnisch und Englisch studiert.   
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Christoph Eichhorn war von 
2015 bis 2019 Deutscher Bot-
schafter in Estland

Lingua & Cultura Tours
Karolingerstr. 10, 55130 Mainz - www.lc.tours
Tel. 06131 986345 - email: info@linguacultura.de
Es gelten unsere Allgemeinen Reisebedingungen - erforderliche geringfügige Änderungen behalten wir uns vor.

Das Rotermann-Viertel in Tallinn. 
Kreativer Architekturmix aus 
alten Handelskontoren und 
moderner star t-up-Szene. 
"Nordic cuisine" Restaurants und 
Musikchöre in Trachten - alles 
geht zusammen. Und ist Aus-
druck der Identität  und 
kulturellen Selbstbehauptung 
seit Wiedererlangung der 
Unabhängigkeit 1991. 

mailto:info@linguacultura.de
mailto:info@linguacultura.de
mailto:info@linguacultura.de


Gute Botschafter sind Brückenbauer mit Herzblut. Dies gilt in besonderer Weise für Christoph 
Eichhorn, der von 2015 bis 2019 als deutscher Botschafter im Digital-Pionierland Estland 
arbeitete. Und sich seither intensiv beschäftigt mit den drei baltischen Staaten und ihren 
Menschen – moderne und traditionsbewußte, freiheitsliebende, überzeugte Europäer. Ich 
hatte mehrfach das Vergnügen, ihn vor Ort sehr engagiert zu erleben. Seine Detailkenntnis 
politischer, wirtschaftlicher, kultureller und historischer Zusammenhänge. Seine Erfahrungen 
aus erster Hand, in Begegnungen mit hochinteressanten Persönlichkeiten vor und hinter den 
Kulissen. Seine Einblicke in die faszinierende Mischung aus jahrhundertealten Hansekontoren 
und topmoderner Architektur und Technik.  Aus hippen Start-ups in alten Gemäuern, Elchen 
an der Waldsauna und Spitzenforschern für IT und Cybersicherheit – das reizvolle, bunte 
Leben eines Diplomaten. Und - besonders wichtig – seine Begeisterung, die „überspringt“. 
Entdecken Sie mit ihm Länder und Leute. Sprechen Sie mit seinen Freunden. Gewinnen Sie 
Anregungen aus einem digitalen Musterland. Freuen Sie sich auf eine einzigartige Art, Litauen, 
Lettland und Estland kennen und lieben zu lernen. Es lohnt sich! 

Reiseverlauf:
Freitag, 5.07.24: Anreise
Flug nach Vilnius über Riga mit Air Baltic, 
Abflug in Frankfurt 19:10h, Zubringerflüge von 
andere Abflughäfen nach Riga auf Anfrage. 
Transfer zum Hotel. Übernachtung in Vilnius.

Samstag 6.07.24: Vilnius 
Stadtführung in Vilnius, Ausflug nach Trakai, 
Gespräche (angefragt), Abendessen und   
Übernachtung in Vilnius

Sonntag 7.07.24: Vilnius, Riga 
Fahrt von Vilnius über den Berg der Kreuze 
zum Schloss Rundale. Dann Weiterfahrt nach 
Riga. Abendessen und Übernachtung in Riga.

Montag, 8.07.24: Riga
Stadtführung in Riga mit Altstadt und dem 
Jugendstilviertel. Am Abend: Folkclubs Ala 
Pagrabs.  Übernachtung in Riga

Dienstag, 9.07.24: Riga, Tartu 
Fahrt zum Gutshof Orellen. Weiterfahrt nach 
Tartu. Abendessen,  Übernachtung in Tartu

Mittwoch, 10.07.24: Tartu
Besuch der Universität und der Johannis-
kirche. Gespräche zur Kulturhauptstadt 
Europas. Übernachtung in Tartu

Donnerstag, 11.07.24: Lahemaa-Nat. Park
Fahrt zu den Gutshöfen im Lahemaa-Natio-
nalpark: wir besuchen Beispiele der relativ 
autarken Gutshofkultur. Spaziergang. Weiter-
fahrt nach Tallinn. Abendessen und  Über-
nachtung in Tallinn.

Freitag, 12.07.24: 
Stadtführung durch die Oberstadt mit Dom 
und Newski-Kathedrale. Führung durch die 
Kaufmannsstadt mit Nikolaikirche und dem 
Totentanz des Lübecker Malers Bernt Notke 
von 1508. Übernachtung in Tallinn

Samstag, 13.07.24: 
Schloss Kadriorg steht für die russische 
Übernahme Estlands im Nordischen Krieg 
durch Zar Peter I. Im nahegelegenen KUMU 
erhält man einen Überblick über die 
baltische Malerei. Estland gilt als digitales 
Musterland - informiert werden wir darüber 
bei e-estonia. Übernachtung in Tallinn

Sonntag, 14.07.24: Rückreise
Ausflug zum Arvo-Pärt-Zentrum in Laulasmaa.
Flug 15:20h ab Tallinn über Riga nach Frankfurt 
(an 18:30h) bzw. ab Riga zu anderen Ziel-
flughäfen. 
Ÿ  

Leistungen:
· Linienflug Frankfurt - Vilnius und Tallinn - 

Frankfurt in Economy Class
· Busrundreise im modernen Reisebus
· 2 ÜF 4*Congress-Hotel in Vilnius, 2 ÜF 

4*Riverside SPA-Hotel in Riga, 2 ÜF 4*-
SOHO Hotel in Tartu, 3 ÜF 5*Savoy 
Boutique Hotel in Tallinn.

· 5 Abendessen, Gespräche
· durchgehend deutschspr. Reiseltg.
· Reiseltg. fr. Botschafter Christoph Eichhorn
· Reiseltg. LCTours Dr. Juergen Lingnau

Preis:

pro Person im DZ: � 2.998, EZZ � 375.
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Anmeldeschluss: 29.3.24
danach nur auf Anfrage

Gespräche entlang unserer Reiseroute sind 
geplant zu Themen wie:
Ÿ Jüdisches Leben in Vilnius - damals, was 

dann geschah und heute.
Ÿ Die aktuelle russische Bedrohung und die 

Rolle Deutschlands - die Brigade in Litauen.
Ÿ Die Rolle der russischen Minderheiten in 

den drei baltischen Staaten - Integration 
oder 5. Kolonne?

Ÿ Die Baltendeutsche Geschichte am Bei-
spiel der Gutshofswirtschaft.

Ÿ Tartu: eine ursprünglich deutschsprachi-
ge Universität, damals, in der russischen 
Zeit und heute.

Ÿ 50 Jahre Unterdrückung. Die baltische 
Geschichte von 1939-1989 - am Beispiel 
der Museen in Riga oder Tallinn.

Ÿ Digitalisierung am Beispiel e-estonia 
Ÿ Moderne Kultur in Estland - Malerei, Musik
Ÿ Politische Leitlinien in den baltischen 

Ländern: NATO, EU, Euro
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